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Der Bürgermeister informiert 
 

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer! 

Das Jahr 2024 neigt 
sich dem Ende zu. 
Im sogenannten 
„Superwahljahr“ 
fanden die Bürger-
meister- und Ge-
meinderatswahl, 
die EU-Wahl, die 
Nationalratswahl 
sowie die Abstim-
mung zum S-LINK 
statt.  Vier Mal 
wurden die Bürge-

rinnen und Bürger aufgefordert den Weg zur 
Wahlurne anzutreten. Die hohen Wahlbeteili-
gungen bringen eindrucksvoll zum Ausdruck, 
dass vom Wahlrecht in Berndorf Gebrauch 
gemacht und Demokratie gelebt wird.  
 
Die Wahlen und die Volksbefragung bedeuten 
auch für die Mitarbeiter der Gemeinde einen 
enormen bürokratischen Aufwand und müssen 
neben dem tagesaktuellen Geschäft bewältigt 
werden. An dieser Stelle darf ich dem Team 
der Gemeinde und den Bauhofmitarbeitern ein 

großes Dankeschön für die Einsatzbereitschaft 
und das Engagement um unsere Gemeinde, 
die hervorragende Zusammenarbeit und das 
gute Miteinander bedanken!  
 
Schon ist es wieder an der Zeit über das abge-
laufene Jahr - von dem wir uns alle fragen wie 
schnell es verflogen und wo es hingekommen 
ist - zu berichten. 
 
Metzgerareal  
Anfang des Jahres wurden die Abbrucharbei-
ten des ehemaligen Metzgerareals durchge-
führt, dadurch entstand eine Freifläche zur 
Ortsbildgestaltung. 
 
Alte Landesstraße / Gemeindestraße Kalch-
grub  
Die Sanierungsarbeiten der „Alten Landesstra-
ße“, welche aufgrund der Witterungsbedin-
gungen zu Winterbeginn 2023 abgebrochen 

werden mussten, konnten im Frühjahr 2024 
abgeschlossen werden. Ebenso wurde die Ge-
meindestraße nach Kalchgrub mit einer neuen 
Asphaltdecke und der Erneuerung des Ober-
flächenwasserkanales einer Generalsanierung 
unterzogen. 
 
Angelobung Gemeindevertretung  
Am 4. April 2024 fand die konstituierende Sit-
zung der neugewählten Gemeindevertretung 
statt. Diese wurde von der Bezirkshauptfrau 
Dr. Karin Gföllner angelobt.  
 
Neues Layout der Gemeindezeitung  
Dem Mitteilungsblatt wurde mit dem neuen 
Layout ein neues „Gesicht“ verliehen und als 
„Gemeindeinformation“ mit neuem Namen 
versehen. 
 
Sportzentrum / WC-Anlagen / Defibrillator  
Da sich das neue Sport- und Freizeitzentrum 
großer Beliebtheit erfreut und ein viel genutz-
ter Treffpunkt ist, wurde die WC-Anlage der 
USV-Kantine mit einem automatischem 
Schließsystem versehen und ist täglich von 
8.00 – 20.00 Uhr öffentlich zugänglich. Weiters 
wurde im Eingangsbereich des Sportheims ein 
Wandschrank mit einem „Defibrillator“ und 
einem „Erste Hilfe Koffer“ montiert, um bei 
Notfällen Erste Hilfe leisten zu können. 
 
Neue Feuerwehrhelme  
Da rund 2/3 der Einsatzhelme der Freiwilligen 
Feuerwehr bereits älter als 30 Jahre waren und 
nicht mehr den aktuellen Vorschriften ent-
sprachen, wurde die Feuerwehr mit 55 neuen 
Einsatzhelmen ausgestattet.  
 
Energieautarke Kläranlage des Reinhaltungs-
verbandes Trumerseen 
Das bei der Abwasserreinigung und Aufberei-
tung entstehende Methangas wird mit dem 
neuen Blockheizkraftwerk (BHKW) in Strom 
umgewandelt. Mit einem Gasspeicher kann 
auch zu Spitzenzeiten und während der Nacht-
stunden Strom, der für den Betrieb der Kläran-
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lage benötigt wird, erzeugt werden. Mit dem 
Ertrag aus der PV-Anlage und dem BHKW ist 
die Kläranlage des Reinhalteverbandes Trum-
erseen energieautark.  
 
Einweihung des neugestalteten Dorfplatzes 
vor dem Gemeindezentrum  
Am 24. Mai 2024 fand die Einweihung des 
neugestalteten Dorfplatzes und der Außenan-
lage des Gemeindezentrums sowie des „Rau-
mes für Kultur“ mit Präsentation einer Skulp-
tur und zwei Stolpersteinen, die an zwei in 
Berndorf geborene Opfer des NS-Regimes er-
innern, statt. Eingeweiht wurde der Dorfplatz 
und die Außenanlage von unserem Herrn Pfar-
rer Dr. Alphonse Fahin. Die örtlichen Vereine 
und viele Berndorferinnen und Berndorfer 
besuchten die Eröffnungsfeier auf dem histori-
schen Platz des ehemaligen Gutshofes und der 
Brauerei Berndorf, auf dem in den 1970iger 
Jahren das Gemeindezentrum errichtet wurde.  
 
Friedhofsmauer / Neue Parkmöglichkeiten  
Im Zuge der Sanierung der Friedhofsmauer 
wurden auf dem ehemaligen Metzgerareal 
einige Parkplätze sowie eine Grünfläche errich-
tet. Die Bepflanzung sollte noch in diesem Jahr 
erfolgen. Die Rasenfläche wird Anfang nächs-
ten Jahres, sobald es die Witterung zulässt, 
begrünt. Für die Spende der bereits gepflanz-
ten Linde dürfen wir uns bei Haidenthaler  
Evelyn und Rudolf recht herzlich bedanken! 
Außerdem wurden auf der gegenüberliegen-
den Fläche des Schulgartens im Kreuzungsbe-
reich Schulstraße/Sportplatzstraße begrünte 
Parkplätze für rund 20 Autos errichtet.  
 
30 km/h Beschränkung Ortsdurchfahrt 
Nach Diskussion in den politischen Gremien 
wurde von der Gemeinde Berndorf bei der 
Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung 
die Verordnung einer 40 km/h Beschränkung 
auf den Landesstraßen im Ortsgebiet bean-
tragt. Die 40 km/h Beschränkung wurde nicht 
genehmigt, da für die Verordnung eine spezifi-
sche Gefahrensituation vorliegen muss, welche 
aufgrund der Unfallstatistik, vorhandener 
Schutzwege, Gehsteige, etc. nicht gesehen 
wurde. 
Im Zuge der Verhandlung wurde auch die 
Thematik der Fußgängerquerungen im Bereich 

Raiffeisenbank bis Kaufhaus Mattle bespro-
chen. Als Ergebnis wurde eine, bereits mehr-
fach geforderte, 30 km/h Beschränkung von 
der Raiffeisenbank bis nach dem Gasthaus 
Neuwirt verordnet. Diese Beschränkung erfolgt 
einerseits aufgrund der geringen Straßenbreite 
im Kurvenbereich Neuwirt, sowie des regen 
Fußgängerquerungsverkehres, welcher sich lt. 
Ganglinienerhebung im gesamten Bereich ver-
teilt.  
 
Durch diese Ganglinienverteilung wurde die 
Verordnung eines Schutzweges als nicht ziel-
führend gesehen, die 30km/h Beschränkung 
soll die Sicherheit jedoch nochmals erhöhen.  
 
Unabhängig von dieser Maßnahme wurde in 
Zusammenarbeit mit der Volksschule eine Ini-
tiative der AUVA zur Begehung und Verbesse-
rung der Schulwege im Gemeindegebiet ge-
startet. 
 
Volksschule Berndorf  
In den Sommerferien wurden Sanierungsarbei-
ten in und vor der Volksschule durchgeführt:. 
In den Klassenräumen wurden neue White-
boards (Klassentafeln) und Einbauschränke 
installiert, im Vorraum der Aula wurde eine 
neue Teeküche eingebaut und die Generalsan-
ierung des Vorplatzes zur Volksschule wurde 
durchgeführt.  
 
Gemeinde macht Zukunft 
Der Einladung des Klimabündnisses Salzburg 
zur Veranstaltung "Gemeinde macht Zukunft" 
in die Aula der Volksschule Berndorf folgten 15 
junge Berndorferinnen und Berndorfer. In ei-
nem „Escape Spiel“ entstanden Ideen für eine 
lebenswerte Gestaltung der Zukunft für die 
nächsten Generationen.  
 
Sternwanderung am 26. Oktober 2024 auf 
den Haunsberg 
Zum bereits zur Tradition gewordenen Stern-
marsch des Vereins „Identität Haunsberg“ zur 
Kaiserbuche auf den Haunsberg am Staatsfei-
ertag haben auch in diesem Jahr wieder zahl-
reiche Berndorferinnen und Berndorfer teilge-
nommen.  
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OBI Ing. Thomas Kirchtag als Ortsfeuerwehr-
kommandant mit 100 % bestätigt 
Am Freitag, den 20. September 2024 fand die 
Wahl des Ortsfeuerwehrkommandanten statt. 
Seit zehn Jahren ist OBI Ing. Thomas Kirchtag 
mit dieser ehrenamtlichen Aufgabe betraut 
und wurde für das Amt zu 100% von den Ka-
meradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr wiedergewählt. 
OBI Ing. Thomas Kirchtag wurde vom Land 
Salzburg für „10 Jahre Ortsfeuerwehrkom-
mandant“ ausgezeichnet. 
 
Blühfläche „Am Wetterkreuz“  
Eine weitere Blühfläche wurde bei der Bus-
wendeschleife „Am Wetterkreuz“ in Zusam-
menarbeit mit den Mitarbeiterinnen des För-
dervereins „Natur in der Gemeinde“ angelegt. 
 
Natur in der Gemeinde 
2022 ist die Gemeinde Berndorf dem Netzwerk 
„Natur in der Gemeinde“ beigetreten. Durch 
die Beratung und Unterstützung der Mitarbei-
terinnen der Landesorganisation „Natur in der 
Gemeinde“ wurden in Berndorf die Blühfläche 
beim Kindergarten, die kleinen Blühflächen auf 
den Fahrbahnteilern sowie die neu angelegte 
Blühfläche bei der Buswendeschleife „Am 
Wetterkreuz“, die sich mittlerweile prächtig 
entwickelt, geschaffen. Auch die Grünfläche 
entlang der Friedhofsmauer wird mit Unter-
stützung von „Natur in der Gemeinde“ ange-
legt. Für drei Jahre Teilnahme am Landespro-
gramm wurde Berndorf als eine von zehn Salz-
burger Gemeinden ausgezeichnet. 
 

 
 
Im Bild ©Land Salzburg: Schulwart Robert  
Haberl und Bgm. Johann Stemeseder nach der 
Verleihung. 

Gemeindeversammlung am 5. November 
2024 
Bei der Gemeindeversammlung fand wieder 
ein Rückblick auf das Jahr 2024 mit anschlie-
ßender Diskussion statt.  
 
Lesung mit Monika Bayerl 
Das Salzburger Bildungswerk Berndorf und die 
Initiative Kulturraum Berndorf luden am 10. 
Dezember 2024 in die Aula der Volksschule 
Berndorf zur Lesung mit feinen Geschichten 
von Monika Bayerl ein. Mit Adventsklängen 
wurde der Abend von der Berndorfer Jugend-
gruppe Bärenstoak musikalisch umrahmt.  
 
 
Liebe Berndorferinnen und Berndorfer! 
 
In diesem Jahr wurden wir von den Medien 
mit Schlagzeilen von wirtschaftlich schwierigen 
Rahmenbedingungen, angespannten Verhält-
nissen und kriegerischen Auseinandersetzun-
gen benachbarter Länder, leider auch in Euro-
pa, überhäuft. Auch in unserem Alltag, bei Ge-
sprächen mit Freunden und Bekannten waren 
diese Themen häufig präsent.  
Wir dürfen also dankbar sein, auf einem Fleck-
chen Erde zu wohnen, wo die Welt noch in 
Ordnung ist. Trotz vieler Herausforderungen 
und der angespannten wirtschaftlichen Lage 
konnten die meisten der geplanten Projekte, 
wie aus dem Rückblick ersichtlich, erfolgreich 
umgesetzt werden. 
 

In der Gemeindevertretung wurden die Be-
schlüsse einstimmig gefasst.  
Ich möchte daher die Gelegenheit nützen mich 
beim gesamten Team der Gemeindevertretung 
und bei Herrn Vizebürgermeister Ing. Stefan 
Reichl für die gute Zusammenarbeit zu bedan-
ken.  
 
Ein großes Dankeschön unserem Team im Kin-
dergarten und der Volksschule, den Mitarbei-
tern der Rot-Kreuz Dienststelle Mattsee, der 
Polizeidienststelle Obertrum und des Regio-
nalverbandes Salzburger Seenland. Ebenso 
möchte ich mich bei der Seniorenwohnheim-
leiterin Elisabeth Wuppinger und ihrem Team 
sowie unserer Sprengelärztin Frau Dr. Andrea 
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Kotulla-Starek  recht  herzlich  für  die  gute  Zu- 
sammenarbeit bedanken.  
 
Ich wünsche allen Berndorferinnen  und  Bern- 
dorfern  eine  schöne  Adventszeit, ein ruhiges, 
besinnliches  Weihnachtsfest  und  einen  guten 
Rutsch  in  ein  erfolgreiches,  gesundes  Jahr 
2025! 
 

Dank für Christbaumspende 
 
Der  wunderschöne  Christbaum  auf  unserem 
Dorfplatz  wurde  dieses  Jahr  von  der  Familie  
Rosemarie und Hans Hackelsberger gespendet.  
Herzlichen Dank! 
 

Ergebnis  der  Volksbefragung  am  10. 
November 2024 
 
Fragestellung: 
„Soll das Land Salzburg darauf hinwirken, dass 
im Interesse der Verkehrsentlastung die Ver-
längerung der Lokalbahn bis Hallein (S-Link) als 
Teil einer Mobilitätslösung, die auch eine 
Stiegl- und Messe-/Flughafenbahn vorsieht, 
umgesetzt wird?“ 
 

Mit einer Wahlbeteiligung von 36,98 % in 
Berndorf, 507 abgegebenen Stimmen, davon 3 
Stimmen ungültig, gab es folgendes Ergebnis: 
 
JA: 292 Stimmen – 57, 94 % 
NEIN:   212 Stimmen – 42,06 % 
 
 

Die Feuerwehr Berndorf sucht wieder 
alte Autos zu Übungszwecken 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Berndorf sucht alte 
Autos für eine Feuerwehrübung. Wenn jemand 
sein altes Auto der Feuerwehr überlassen 
möchte, melden Sie sich bitte bei Feuerwehr-
kommandant-Stellvertreter, BI Manfred Mayr, 
Tel.-Nr. 0664/5287737.  
 

 
 
 

 
Weihnachtsöffnungszeiten im Gemeindeamt und Altstoff-
sammelhof 
 
Bitte merken Sie sich folgende Öffnungs- bzw. 
Schließzeiten im Gemeindeamt vor: 
 
23. Dez. 2024 – 07:30 – 12:00 Uhr 
24. Dez. 2024 – 01. Jän. 2025 – geschlossen 
 

Ab 2. Jänner sind wir wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten im Gemeindeamt für Sie da. 
Der Altstoffsammelhof ist am 27. und 28. De-
zember 2024 zu den gewohnten Zeiten geöff-
net. 
 

 

Information aus dem Fundamt 
 
Folgende Fundgegenstände wurden in letzter 
Zeit bei uns im Gemeindeamt abgegeben: 
 
✓ 2 Lesebrillen  
✓ 1 Sonnenbrille 
 
Die Gegenstände können während der Öff-
nungszeiten vom Eigentümer am Gemeinde-

amt abgeholt werden. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass das Eigentum an den Fundsa-
chen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach 
Ablauf eines Jahres nach Anzeige des Fundes 
beim Fundamt auf den Finder oder bei Ver-
zicht auf jegliche Fundrechte auf das Fundamt 
übergeht. 
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Einschreibung für Kinderbetreuung 2025/2026 und Einschreibung 
Ferienbetreuung 2025 
 
Auch heuer findet die Einschreibung für Kin-
der, die erstmals den Kindergarten oder die 
Alterserweiterte Gruppe besuchen wollen so-
wie die Anmeldung für die Nachmittagsbe-
treuung für 2025/2026 und die Ferienbetreu-
ung Sommer 2025 nicht persönlich im Kinder-
garten Berndorf statt. 
 
Auf der Gemeinde Homepage 
www.berndorf.salzburg.at unter „Neuigkeiten“ 
werden die Anmeldeformulare für die jeweili-
gen Betreuungsangebote hinterlegt.  
 
Bitte diese ausfüllen und per E-Mail an  
kinderbetreuung@berndorf.salzburg.at  
bis spätestens 7. Februar 2025 übermitteln.  
Die Formulare können auch am Gemeindeamt 
abgeholt und abgegeben werden. 
 
Zum persönlichen Kennenlernen wird dann 
gesondert eingeladen. Bei Rückfragen bitte um 
Kontaktaufnahme mit der Kindergartenleitung, 
Heidi Obersamer, Tel.-Nr. 0676/5213879. 
 
Folgende Einschreibungen sind möglich: 
 
Kindergarten  
 
Die Aufnahme der Kinder erfolgt grundsätzlich 
ab dem vollendeten 3. Lebensjahr.  
 
 

Alterserweiterte Gruppe 
 
Die Aufnahme der Kinder erfolgt grundsätzlich 
ab einem Alter von 18 Monaten.  
 
Nachmittagsbetreuung 
 
Die Nachmittagsbetreuung für Kindergarten-
kinder erfolgt in der Zeit von Montag bis Don-
nerstag täglich von 13:00 bis 17:00 Uhr und 
Freitag von 13:00 bis 15:00 Uhr, abhängig von 
der Anzahl der angemeldeten Kinder.  
 
Ferienbetreuung 2025 
 
Für Kinder von drei bis zehn Jahren wird wäh-
rend der Sommerferien eine Betreuung wie 
folgt angeboten: 
 
KW 28 – KW 32 (07.07. bis 08.08.2025) und 
KW 36 (01.09. bis 05.09.2025) 
 
Öffnungszeit: Von 7:00 Uhr bis 15:00 Uhr.  
 
Mittagessen wird ab mind. 5 Kindern angebo-
ten - € 5,50/Essen und ist verbindlich. 
 
Kosten: lt. Gebührentabelle 2025 
 
Die Abrechnung erfolgt wochenweise aufgrund 
der abgegebenen Anmeldung. 

 
 
Wichtiges zum Winterdienst in unserer Gemeinde 
 

Um einen 
möglichst 
reibungs-
losen 
Winter-
dienst 
sicher-
stellen zu 
können 

ist es erforderlich, neben einem gut organisier-
ten Räumdienst auch auf einige wichtige Punk-
te aufmerksam zu machen: 
 

Parken auf Gemeindestraßen 
 
Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 3 StVO 
(Straßenverkehrsordnung) Parkverbot auf 
Fahrbahnen mit Gegenverkehr, wenn nicht 

http://www.berndorf.salzburg.at/
mailto:kinderbetreuung@berndorf.salzburg.at
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mindestens zwei Fahrstreifen für den fließen-
den Verkehr frei bleiben. Diese Regelung be-
trifft sehr viele Gemeindestraßen im Gemein-
degebiet von Berndorf.  
Wir können nur an alle Beteiligten appellieren 
die Benützung der Straßenflächen zu Parkzwe-
cken, speziell in den Wintermonaten, so gering 
als möglich zu halten um der kommunalen 
Versorgung, wie z.B. Abfallabfuhr-, Feuerwehr- 
und Rettungsfahrzeugen und eben auch dem 
Winterdienst die Durch- und Zufahrt mit einem 
Lastkraftwagen ungehindert zu ermöglichen. 
 
Schneeräumung von Gehsteigen ist Anrainer-
pflicht! 
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben Eigentümer 
von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft, in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege, 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen (gilt auch für z.B. feuch-
tes Laub) gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern und zu be-
streuen.  
 
Hinsichtlich der Bestimmungen des § 93 Abs. 1 
Straßenverkehrsordnung (StVO) erlauben wir 
uns darauf hinzuweisen, dass in unserer Ge-
meinde (im Gegensatz zu vielen anderen Ge-
meinden), diese Pflichten der Anrainer im We-
sentlichen von der Gemeinde als Serviceleis-
tung übernommen werden.  
 
Dies bedeutet jedoch nicht, dass die Anrainer 
von der Räumverpflichtung und Haftung be-
freit sind. Das trifft insbesondere auf die, nach 
erfolgter maschineller Räumung durch die 
Gemeinde, erforderliche „Feinsäuberung“ der 
Gehsteige zu. Diese hat von den Anrainern zu 
erfolgen! 
 
 

Abfluss von Wasser – Ablagerung von Schnee 
 
Des Weiteren sind Besitzer der an die Straße 
grenzenden Grundstücke nach § 10 LStG. (Lan-
desstraßengesetz) verpflichtet, den Abfluss 
des Wassers von der Straße auf ihren Grund, 
die notwendige Ablagerung des bei der 
Schneeräumung von der Straße abgeräumten 
Schnees einschließlich des Streusplitts ihrem 
Grund zu dulden. 

 
Widerrechtliche Schneeablagerung auf Ge-
meindestraßen 
 
Leider müssen wir immer wieder feststellen, 
dass Anrainer ihren Schnee vom Vorplatz und 
auch von Gartenbereichen auf die Gemein-
destraße räumen und somit zu einer Verschär-
fung der sowieso schon angespannten Schnee-
lage auf diesen Straßen beitragen. 

 
Diesbezüglich wird seitens der Gemeinde 
Berndorf informiert, dass das Ablagern von 
Schnee vom privaten Bereich (Vorplatz, Gar-
tenfläche usw.) auf der Gemeindestraße nach 
den Bestimmungen des § 92 StVO (Straßen-
verkehrsordnung) verboten ist.  
 
Personen, die diesen Vorschriften zuwider-
handeln, können – abgesehen von den Straf-
folgen – zur Entfernung, Reinigung oder zur 
Kostentragung für die Entfernung oder Reini-
gung angehalten werden. 
 
Gefahr von oben 
 
Bei direkt an Straßen gelegenen Gebäuden 
sind außerdem Sicherungsmaßnahmen wegen 
potenzieller Dachlawinen zu treffen. Können 
Eis und Schnee nicht sofort entfernt werden, 
so müssen auf dem Gehsteig zumindest Warn-
hinweise (etwa Warnstangen) angebracht 
werden. 
 
An Gehsteigen und Straßenrändern sollten die 
durch Schneedruck überhängenden Äste von 
Bäumen bzw. Sträucher entfernt werden.  
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Schneeräumung auf Privatstraßen 

Von der Gemeinde 
Berndorf wurde die 
Schneeräumung 
auch auf Privatstra-
ßen mit Öffentlich-
keitsrecht, soweit 

dies von den Anrainern bzw. Eigentümern der 
Straße gewünscht wurde, durchgeführt. 

 
Seitens der Gemeinde Berndorf besteht die 
Bereitschaft, dies auch im kommenden Winter 
im Rahmen der zeitlichen Möglichkeiten so 
beizubehalten.  
 
Es muss jedoch ausdrücklich darauf hingewie-
sen werden, dass ein Rechtsanspruch der Stra-
ßenbenützer auf Räumung dieser Straßen 

nicht besteht und diese Räumung erst nach 
erfolgter Räumung der Gemeindestraßen nur 
dann erfolgen kann, wenn der Zustand der 
Straßen eine schadfreie Räumung möglich 
macht. 
 
Weiters wird ausdrücklich darauf verwiesen, 
dass seitens der Gemeinde Berndorf im Be-
reich der oben angeführten Straßen auch kei-
nerlei Haftung übernommen werden kann. 
 
Um auch diesen bevorstehenden Winter mög-
lichst schad- und unfallfrei überstehen zu kön-
nen, dürfen wir nochmals an alle BürgerInnen 
appellieren die o.a. Punkte der StVO und des 
Landesstraßengesetzes einzuhalten.  

 

 
Neue Fahrpläne ab 15. Dezember 2024 – Sbg. Verkehrsverbund

Die neuen Fahrpläne des Salzburger Verkehrs-
verbundes gültig ab 15. Dezember 2024 liegen 
wieder im Gemeindeamt zur freien Entnahme 
auf.   

Alle Informationen finden Sie vor-
ab unter www.salzburg-verkehr.at  
oder der SVV-App. 

 
 

Abfallabfuhrplan für 2025 und Neuerungen - Windeltonne 
 

Der Abfallabfuhrplan für das Jahr 2025 inklusi-
ve der Termine für die Entleerung der Papier-
tonne und der Abholung des gelben Sackes ist 
dieser Gemeindeinformation angefügt, bitte 
beachten Sie das für Sie relevante Gebiet!  
.  
 

Perwang 

Richtung Michaelbeuern 

L 207 Richtung Seeham 

Großenegg 

http://www.salzburg-verkehr.at/
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Vom Entsorgungsunternehmen wurde festge-
stellt, dass im Gelben Sack auch Kleidung, Glas-
flaschen etc. entsorgt werden. Wir bitten Sie, 
bei der ordnungsgemäßen Trennung des Ab-
falls um Ihre Unterstützung! Ebenfalls werden 
andere Säcke (keine gelben ARA-Säcke) an den 
Straßenrand gestellt. Es darf noch einmal da-
rauf hingewiesen werden, dass die gelben Sä-
cke bei uns am Gemeindeamt kostenlos abge-
holt werden können. 
 
NEU: Ab 1. Jänner 2025 werden „Windelton-
nen“ für Babys bzw. Pflegebedürftige einge-
führt. Die Entleerung erfolgt gemeinsam mit 
Ihrer Restabfalltonne entweder zwei- oder 
vierwöchentlich. 
Die Windeltonne muss bei uns am Gemeinde-
amt bestellt werden. Eine Kaution von € 40,-- 
ist zu hinterlegen. Die Tonne wird wenn sie 
nicht mehr benötigt wird, spätestens nach drei 
Jahren, von der Gemeinde retourgenommen, 

auf Schäden geprüft und die Kaution von € 40,-
- wieder ausbezahlt.  
 
Wir bitten, die Windeltonne NICHT für Rest-
müll zu verwenden! 

 
Die Firma Buchschartner erinnert, dass die 
Abfalltonnen am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit 
dem Aufkleber nach vorne an die Straße zu 
stellen sind. Ebenso wird gebeten, die Straßen 
von herunterhängenden Ästen, Bäumen und 
Sträuchern zu befreien, damit ein unkompli-
ziertes Zufahren für das Entsorgungsfahrzeug 
gewährleistet ist.  
 
Der Abfallabfuhrplan ist auch auf unserer 
Website www.berndorf.salzburg.at hinterlegt 
und Sie können sich gerne mit der Gem2Go 
App an die Abfuhrtermine erinnern lassen.  

 
 

 
 

******************** 

 

 

Ihre persönliche Müll App 
 
Ein Service des Regionalver-
bandes Salzburger Seenland 
liefert allen BürgerInnen 
ihren individuellen Müllka-
lender (Müll App) völlig kos-

tenlos direkt auf das private Smartphone. Die-
se erinnert Sie daran, Ihre Abfallbehälter 
rechtzeitig für die Abholung bereit zu stellen 
und beantwortet viele andere Fragen.  

Nachdem Sie die App installiert haben, können 
Sie mit drei einfachen Schritten die App indivi-
duell auf Ihrem Smartphone anpassen: 

• Gemeinde auswählen 

• Wohnadresse auswählen 

• Abfallarten und Intervalle auswählen 
Wenn die Einstellungen abgeschlossen sind, 
lädt die Müll App den persönlichen Abfallka-
lender für das jeweilige Jahr auf Ihr Smart-
phone. 

 
 

********************** 
 

 

 

Es wird ersucht die Öffnungszeiten des Alt-
stoffsammelhofes (Gewerbestraße 20) zu be-
achten um im Zufahrtsbereich unnötige Staus 
vor der Öffnung zu vermeiden. 
 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch:   von 16:30 – 18:00 Uhr 
Freitag:       von 14:00 – 16:00 Uhr 
Samstag:     von 08:00 – 11:00 Uhr 
 

Für Anfragen und Auskünfte stehen Ihnen die 
Bediensteten des Gemeindeamtes sowie die 
AbfallberaterInnen des Regionalverbandes 
Salzburger Seenland gerne zur Verfügung. 
 

 

 

 

 

********************** 
 

http://www.berndorf.salzburg.at/
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Gem2Go bietet nicht 
nur ein Erinnerungs-
service für sämtliche 
Kalendertermine der 
Gemeinde an, sondern 
informiert auch über 

wichtige Neuigkeiten, Veranstaltungen und Ser-
vices der Gemeinde – jetzt herunterladen!  

Wichtig: bei Installierung der Gem2Go-App 
bitte Ihre Adresse eingeben, gezielte Infos für 
Straßen können nur so zugestellt werden. 
 
Die Handy-App ist für Android im Google Play-
Store und iPhone im App-Store kostenlos erhält-
lich! 

 
 

Pfandsystem ab 1. Jänner 2025  
 

Durch das Einwegpfand wird hochwertiges 
Recycling von Getränkeverpackungen und so-
mit Kreislaufwirtschaft ermöglicht.  

• Gesammelte Flaschen und Dosen werden 
im geschlossenen Wertstoffkreislauf ge-
führt.  

• Aus den Verpackungen können wieder neue 
PET-Flaschen und Aluminiumdosen entste-
hen.  

• Das achtlose Wegwerfen von Verpackungen 
in der Natur (Littering) wird vermieden.  

• Das Sammelziel lautet: bis 2027 90 % aller 
PET-Flaschen und Dosen im Kreislauf zu 
führen. 

 
Welche Produkte sind bepfandet?  
Ab 1.1.2025 werden alle PET-Flaschen und 
Metalldosen mit einer Füllmenge von 0,1 bis 3 
Liter bepfandet. Diese sind durch das österrei-
chische Pfandlogo gekennzeichnet.  
 
In welchem Zustand müssen die Gebinde bei 
der Rückgabe sein?  
Die Verpackungen müssen leer, unzerdrückt, 
mit vorhandenem Etikett (lesbarer EAN-Code + 
Pfandlogo) sein. 
 
Wer muss Einwegpfand-Verpackungen zu-
rücknehmen?  
Einwegpfand-Verpackungen müssen an allen 
Verkaufsstellen, die an Letztverbraucher ver-
kaufen, zurückgenommen werden. Es gibt aber 
Ausnahmefälle (siehe www.recycling-
pfand.at). 
 
Wie erfolgt die Rücknahme?  
Die Rücknahme erfolgt entweder manuell oder 
wird über Rücknahmeautomaten abgewickelt.  

• Bei der manuellen Rücknahme haben die 
Betreiber:innen nur jene Getränkeverpa-
ckungen zurückzunehmen, die Packstoff, 
Füllvolumen und üblicher Menge pro Kauf-
akt entsprechen.  

• Rücknahmestellen mit Automaten müssen 
alle Gebinde zurücknehmen. Hier gibt es 
keine Einschränkung in Packstoff, Füllvolu-
men und zurückgenommener Menge. 

 

Bild: Pfandkreislauf, Copyright: EWP Recycling 
Pfand Österreich GmbH 

 

Welche Auswirkungen hat das Pfandystem 
auf den Gelben Sack/die Gelbe Tonne? 
Bepfandete Kunststoffflaschen und Metalldo-
sen gehören ab 1.1.2025 nicht mehr in den 
Gelben Sack/Gelbe Tonne. Alle anderen Kunst-
stoff- und Metallverpackungen werden wie 
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gehabt im Gelben Sack oder der Gelben Tonne 
gesammelt. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.recycling-pfand.at oder erhalten Sie von 
der Umwelt- und Abfallberatung des Regional-

verbandes Salzburger Seenland unter um-
welt@rvss.at. 

 

 

 
 

 

Änderungen bei der Elternberatung ab Jänner 2025 und Übergabe 

Das Angebot der Elternberatung wird erwei-
tert und auf Mittwoch verlegt: 
 
Jeden 1. und 3. MITTWOCH im Monat von 
09:00 bis 11:00 Uhr findet die Elternbera-
tungsstunde im Pfarrhof, 1. Stock, Sportplatz-
straße 4, statt. 
 
Termine für das erste Halbjahr: 
 

• 15. Jänner 2025 

• 05. Februar 2025 - mit Psychologin Mag. 
Gruber als Gast 

• 19. Februar 2025 

• 05. März 2025 

• 19. März 2025 

• 02. April 2025  

• 07. Mai 2025 – mit Psychologin Mag. Gru-
ber als Gast; 

• 21. Mai 2025 – mit Diätologin als Gast: „Er-
nährung im Beikost- und Kleinkindalter“ 

• 04. Juni 2025 

• 18. Juni 2025 
 

Die Termine sind auf unserer Gemeinde Web-
site bzw. auf Gem2Go hinterlegt. Hier ist eine 
Einstellung zur Erinnerung möglich. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich das Elternbera-
tungsteam Anna Lederer, Dipl.-Gesundheits-
krankenpflegerin und Dr. Magdalena Schwarz, 
Ärztin für Allgemeinmedizin.  

Christine Lindinger und Anna Lederer 
 
Im Namen der Gemeinde Berndorf möchten 
wir uns bei Frau Christine Lindinger recht herz-
lich für die geleistete Arbeit und Ihr Engage-
ment für die Elternberatung Berndorf bedan-
ken. Gleichzeitig begrüßen wir Frau Anna Le-
derer recht herzlich im Team der Elternbera-
tung und wünschen ihr für die kommende 
Aufgabe alles Gute. 

 
(Im Bild von links nach rechts:  

Anna Lederer, Dipl.-Gesundheitskrankenpflegerin, Dr. 

Magdalena Schwarz, Ärztin für Allgemeinmedizin, Mag. 

Gabriele Gruber, Psychologin, Christine Lindinger, 

Dipl.-Kinderkrankenpflegerin und Bgm. Johann Ste-

meseder) 

 

 

************************ 

 

 

 

 

 

http://www.recycling-pfand.at/
mailto:umwelt@rvss.at
mailto:umwelt@rvss.at
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Liebe Eltern und liebe Fa-
milien von Berndorf und 
Umgebungsgemeinden 
Es ist Zeit, nach meiner 
langjährigen beruflichen 
Laufbahn und siebenjähri-
ger herzerfüllender Bera-
tungstätigkeit in der El-

ternberatung Berndorf, etwas kürzer zu treten.  
 
Mit einem lachenden und auch traurigen Auge 
werde ich am 17.12.2024 das letzte Mal die 
Elternberatung, zusammen mit Fr. Dr. Magda-
lena Schwarz leiten.  
Ich möchte mich hiermit herzlich bei euch El-
tern mit euren Familien fürs Kommen, die ge-
meinsame, schöne und bereichernde Zeit be-
danken und mich auf diesem Wege von euch 
verabschieden.  
Ich bin stolz und dankbar, dass ich euch ein 
Stück eures Lebensweges im Rahmen der El-
ternberatung begleiten durfte und zudem ganz 
viele wertvolle Erfahrungen sammeln und viel 
von euch lernen konnte. 
 
Besonders gefreut habe ich mich immer wie-
der darüber, dass ihr die Elternberatungszeit 
auch als Treffpunkt für euch und eure Kinder, 
von 0 bis 6 Jahren sowie zum Erfahrungsaus-
tausch und Spielen genützt habt. 

Weiters möchte ich mich bei Fr. Dr. Schwarz 
als mein Teammitglied, für die vertrauens- und 
verantwortungsvolle Zusammenarbeit in einer 
sehr wertschätzenden, liebenswürdigen Art, 
auf das herzlichste bedanken.  
Meinen besonderen Dank möchte ich Hr. Bgm. 
Johann Stemeseder mit Team, Hr. Amtsleiter 
Johannes Haberl und Fr. Meldeamtsleiterin 
Ingrid Landrichinger für die großartige, unter-
stützende Zusammenarbeit aussprechen. 
Fr. Mag. Anna Lederer, DGKP, wird ab Jänner 
2025 dankenswerterweise meine Nachfolge 
antreten und freut sich schon sehr darauf, 
euch kennenzulernen. Ich wünsche Anna alles 
Gute, viel Erfolg und Freude bei ihren neuen 
Herausforderungen.  
 
Abschließend wünsche ich euch und euren 
Familien von ganzem Herzen, Gesundheit, 
Glück und alles erdenklich Gute weiterhin.  
Ich werde mich nun etwas mehr in mein Pri-
vatleben zurückziehen und meine vermehrte 
Freizeit genießen. Mal sehen, was die Zukunft 
noch so alles für mich bereithält.  

Macht`s gut      . 
Eure Christine Lindinger  

Dipl. Kinderkrankenpflegerin, Pflege-Still- u. 

Ernährungsberaterin, mit eigener Praxis 

www.baby-und-elternschaft.at, 0676/7221421 
 

 
EKIZ – Gruppe Berndorf informiert 

 
GEMEINSAM SPIELEN, LACHEN, ENTDECKEN 
UND ZUSAMMEN SEIN.... 
 
Das EKIZ BERNDORF bietet laufend SPIEL-
GRUPPEN für "kleine Entdecker" an. 
 
Kinder und Eltern oder Großeltern lernen sich 
kennen, tauschen sich aus, spielen und lernen 
mit- und voneinander. Mit Gesang, Fingerspie-
len, Kniereiter und einer gemeinsamen Jause 
entwickelt sich eine Gemeinschaft mit liebevoll 
gestalteten Ritualen. Wir basteln zu den Jah-
reszeiten, feiern Feste und sind gemeinsam 
kreativ. 

Die ELTERN-KIND-GRUPPE ist für Sprösslinge 
ab ca. zehn Monaten und deren Mama`s oder 
Papa`s, Oma´s oder Opa´s oder auch mit ande-
ren Bezugspersonen. 
Die Spielgruppenvormittage finden wöchent-
lich für jeweils zwei Stunden im „Betreuten 
Wohnen“ in der Perwanger Straße 6 statt.  
 
Momentan treffen wir uns entweder am Mon-
tag oder am Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr. 
 
Nähere Informationen bzw. Anmeldung bitte 
an: Marion Weinmüller, Tel. 0676/4128530. 
 
Ab Februar sind wieder Plätze frei! 

http://www.baby-und-elternschaft.at/
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Heizkostenzuschuss – Heizscheck 2025 

Auch im nächsten 
Jahr gibt es wieder 
die Aktion des Lan-
des Salzburg zur 
Gewährung von 
Heizkostenzuschüs-

sen – egal mit welchem Energieträger die 
Wohnung beheizt wird.  
Die Höhe des Zuschusses beträgt pro Haushalt 
einmalig € 250,--. 
 
Den Zuschuss bekommen jene Personen, de-
ren Nettoeinkommen je Haushalt bestimmte 
Richtsätze pro Monat nicht überschreiten: 
Alleinlebende/AlleinerzieherInnen € 1.392,- 
Ehepaare, eingetr. Partnerschaften € 1.820,- 
Die Einkommensgrenze erhöht sich 
für jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihil-
fenbezug um    €    385,- 
für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbei-
hilfenbezug um    €    621,- 
für jede weitere erwachsene Person im Haus-
halt um    €    621,- 

Anträge können selbstständig online oder 
beim Gemeindeamt Berndorf ab 01.01.2025 
bis 30.09.2025 eingebracht werden. 
 
Mitzubringen sind: ein Nachweis über die 
Heizkosten sowie der Einkommensnachweis 
(Lohn-/Gehaltszettel, Pensionsnachweis 
(Bankbeleg), Nachweis über Arbeitslosengeld-
bezug bzw. bei selbstständiger Erwerbstätig-
keit – Einkommenssteuerbescheid des abge-
laufenen Jahres).  
 
Zur Information:  
Lehrlingsentschädigungen sowie Studienbei-
hilfen und Stipendien zählen ab 2016 zum 
Haushaltseinkommen! 
 
Bitte nicht vergessen: 
Für die Antragstellung wird Ihr IBAN benötigt! 
 

 
 
 

Informationen des e5-Teams Berndorf 
 

Beim Heizen kann man 
Geld sparen 

 
Mit kleinen Maßnahmen kann 

der Energieverbrauch bei der Heizung redu-
ziert werden. Das macht sich mehrfach be-
zahlt, erst recht, wenn die Einsparung ohne 
Komfortverlust gelingt. 
 
Sechs Tipps für Bürgerinnen und Bürger aus 
dem e5-Programm: 
 
Heizkörper sichtbar machen 
Die Wärme soll ungehindert in den Raum ge-
langen. Radiatoren sind daher nicht hinter 
Vorhängen, Möbeln oder Verkleidungen zu 
verbauen. Am Beginn der Heizsaison sollen 
Heizkörper entlüftet werden. 
 

 
Richtig lüften 
Regelmäßiger Luftaustausch ist für die Wohn-
qualität und zur Vermeidung von Schimmel 
sehr wichtig. Für wenige Minuten ein Fenster 
oder die Balkontüre zu öffnen ist der beste 
Weg. Kipplüftung über längere Zeit ver-
schwendet zu viel Energie und lässt Innenwän-
de auskühlen. 
 
Raumtemperatur anpassen 
Wenn Gebäude gut gedämmt sind und keine 
kalten Wand- oder Fensterflächen haben, 
braucht auch eine komfortable Innenraum-
Temperatur von 22 Grad wenig Heizenergie.  
In unsanierten Gebäuden ist es überlegens-
wert, in Nebenräumen die Temperatur etwas 
abzusenken. Keinesfalls sollen Räume unbe-
heizt sein. 
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Nachtabsenkung prüfen 
Die Soll-Temperatur bei der Heizungssteue-
rung kann in den Nachtstunden deutlich abge-
senkt werden. Wände und Decken in gut ge-
dämmten Wohnhäusern speichern ausrei-
chend Wärme. 
 
Thermostatventile einbauen 
Bei Thermostatventilen wird die gewünschte 
Raumtemperatur einmal eingestellt.  
Wird diese im Raum erreicht, schließt das Ven-
til automatisch. Die Umrüstung auf Thermos-
tatventile ist bei den meisten Radiatoren leicht 
durchführbar. 
 
Heizungsrohre dämmen 
Eine sorgfältige Dämmung der Heizungsrohre, 
Warmwasserleitungen und Steuerungsventile 

verhindert Wärmeverluste in unbeheizten 
Räumen, insbesondere im Heizraum. 
 
Bei älteren Gebäuden kommt man an einer 
thermischen Sanierung nicht vorbei. Größere 
Einsparungen kommen nur durch gute Däm-
mung, effiziente Heiztechnik und Nutzung der 
Sonnenenergie zustande. Förderungen gibt es 
von Bund, Land (für Heizungstausch) und Ge-
meinde. Die Wohnbauförderung des Landes 
wird ab 2025 wieder Anträge zur Sanierung 
annehmen. Zur Entscheidung empfiehlt sich 
eine kostenlose Energieberatung des Landes: 
www.salzburg.gv.at/themen/energie/energieb
eratung. 
 

 
Gegen Energiearmut: Caritas bietet Energiesparberatung und Ge-
rätetausch 
 

Die Höhe der monat-
lichen Vorschreibun-
gen für Energie ist im 
vergangenen Jahr 
um 30 bis zum Teil 

sogar um 100 Prozent gestiegen. Wir alle spü-
ren die Mehrkosten, aber Menschen, denen es 
finanziell nicht so gut geht, ganz besonders. 
Sind auch Sie von steigenden Stromrechnun-
gen und überteuerten Heizkosten betroffen? 
Die Caritas Salzburg berät – mit Mitteln aus 
dem Klima- und Energiefonds der österreichi-
schen Bundesregierung – zum Thema Energie-
sparen. Alte E-Geräte, wie Waschmaschine, 
Kühlschränke oder Geschirrspüler sind Ener-
giefresser und können ausgetauscht werden. 
 
Unsere Angebote – Schritt für Schritt zu ra-
scher Hilfe 
1. Erstberatung 
Vereinbaren Sie einen Termin für ein persönli-
ches Erstgespräch in den Caritas Beratungsstel-
len (Stadt und Land Salzburg oder online). Hier 
wird geprüft, ob der Haushalt mit Hauptwohn-
sitz die Kriterien für eine Unterstützung erfüllt. 
Mindestens eine der folgenden Voraussetzun-
gen muss erfüllt werden: 

• Befreiung von den OBS-Gebühren (ehe-
mals GIS) 

• Heizkostenzuschuss des Landes 
• Bezug von Sozialunterstützung oder Aus-

gleichszulage 
• Bezug von Wohnbeihilfe 
 
2. Energiesparberatung 
Besteht Anspruch auf die Energiesparbera-
tung, kommen speziell geschulte Sozialarbei-
ter*innen in den Haushalt und beraten vor Ort, 
zum Beispiel zum Thema richtiges Lüften, zur 
Reduktion des Warmwasserverbrauchs oder 
zur Abdichtung der Fenster und Türen.  
 
3. Gerätetausch 
Wird im Rahmen der Energiesparberatung ein 
Gerätetausch empfohlen, ist dies kostenlos 
möglich. Getauscht wird ein Gerät pro Haus-
halt, zum Beispiel Herd, Kühlschrank, Wasch-
maschine, oder Geschirrspüler. Lieferung, 
Montage, Einschulung und fachgerechte Ent-
sorgung des Altgeräts sind inklusive. 
 
Melden Sie sich gerne: 
Telefon: 05 1760-1760 
E-Mail: energieberatung@caritas-salzburg.at 

http://www.salzburg.gv.at/themen/energie/energieberatung
http://www.salzburg.gv.at/themen/energie/energieberatung
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Information Forum und Familie 

Rund um Weihnachten 2024 gibt es wieder 
Krisentelefonnummern die 24 Stunden er-
reichbar sind: 
 
Krisenintervention Salzburg   - 0662/433351 
Telefonseelsorge Notrufnummer – 142 
Hilfe und Unterkunft für Frauen in Gewaltsitu-
ationen: 
Frauenhelpline gegen Gewalt – 0800/222555 
Schutzunterkünfte Bundesland Salzburg – 
0800/449921 
Krisenhotline für Schwangere – 0800/539935 
Rat auf Draht: für Kinder, Jugendliche und de-
ren Bezugspersonen - 147 
Männerinfo – 088/400777 

Telefonische Gesundheitsberatung - 1450 
Kindernotruf – 0800/567567 
Polizei - 133 
Rettung - 144 
Notruf für Gehörlose und Hörbehinderte per 
SMS und Fax 0800 133133, gehoerlosennot-
ruf@polizei.gv.at, www.dec112.at (App) 
 
Dies ist eine Initiative von Forum Familie, 
Salzburger Bildungswerk und Land Salzburg 
 

 
 
 
Hinweis zum Silvesterfeuerwerk
 

Der Jahres-
wechsel 
naht und 
damit auch 
wieder die 
Zeit der 
Feuerwerks-

körper. Unsachgemäßes Hantieren, die ver-
antwortungslose Weitergabe von Feuerwerks-
körpern an Kinder, fehlerhafte Feuerwerks-
körper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte 
Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus 
mit Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu 
zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sach-
schäden. 
 
WICHTIG: Reste von Feuerwerkskörpern sind 
einzusammeln und müssen ordnungsgemäß 
entsorgt werden! 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Gemeinde Berndorf weist jedoch darauf 
hin, dass lt. Pyrotechnikgesetz die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 
(Kleinfeuerwerke, die eine geringe Gefahr dar-
stellen, einen geringen Lärmpegel besitzen und 
die zur Verwendung in abgegrenzten Berei-
chen im Freien vorgesehen sind) im Ortsgebiet 
verboten sind und daher NICHT verwendet 
werden dürfen. 
 
Der Bürgermeister wird, wie in den vergange-
nen Jahren auch, heuer keine Ausnahmen für 
Silvesterfeuerwerke erteilen! 
 
Es wird zudem ersucht, möglichst auf das  
Abschießen von erlaubten Feuerwerken und  
Böllern zu verzichten, um unnötigen Lärm und 
Feinstaub zu vermeiden. 
(Bildnachweis: pixabay) 

 
 
 
 
 

mailto:gehoerlosennotruf@polizei.gv.at
mailto:gehoerlosennotruf@polizei.gv.at
http://www.dec112.at/
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Aktueller Selbstschutztipp des Sbg. Zivilschutzverbandes 
 

 
 

Salzburger Landeshilfe - Spendensammlung 
 
Auch heuer ersuchen wir wieder um eine 
Spende für die Landeshilfe, die Personen in 
Notsituationen hilft, für die in keinem Gesetz 
jemals Vorsorge geschaffen werden kann. Ihre 
Spenden werden rasch und unbürokratisch an 
diejenigen SalzburgerInnen weitergegeben, die 
sie am dringendsten benötigen – Familien und 
Kinder in Not, alte und kranke Menschen, Per-
sonen in schwierigen Lebenssituationen. 

Die Mittel werden im Bundesland Salzburg 
verteilt und kommen somit auch Personen in 
Ihrer unmittelbaren Nähe zugute. 
 
Spenden bitte auf das Spendenkonto der 
Salzburger Landes-Hypothekenbank, IBAN 
AT19 3400 0649 0441 7408, BIC: 
RZ00AT2LXXX.  
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Blutspendeaktion am 7. Jänner 2025 – 16:00 – 20:00 Uhr 

Am Dienstag, den 7. Jänner 2025 von 16:00 – 
20:00 Uhr findet in der Volksschule Berndorf 
wieder eine Blutspendeaktion statt.  
Achtung: die Blutspendeaktion wurde um 
eine Stunde verlängert! 
 
Ihre Blutspende ist sehr wichtig, da durch die 
zahlreichen Erkrankungen im Moment viele 
Blutspender ausfallen! 
Bitte nehmen Sie einen amtlichen Lichtbild-
ausweis zu jeder Blutspende mit! 

 
Die Blutuntersuchung: 
Ihr Blut wird auf Risikofaktoren wie Aids, He-
patitis B, Hepatitis C, Syphilis sowie auf einen 
Leberwert untersucht. Zusätzlich werden Ihre 
Blutgruppe und der Rhesusfaktor bestimmt.  

Wir ersuchen Sie deshalb, sich auch diesmal 
wieder recht zahlreich an der Blutspendeakti-
on zu beteiligen. Bedenken Sie bitte, dass auch 
Sie in die Lage kommen können, bei Verlet-
zungen oder Operationen Blut zu benötigen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Christbaumsammeln der Landjugend am 11. Jänner 2025 
 
Die Landjugend Berndorf sammelt wieder am 

Samstag, den 11. Jänner 2025 ab 08:00 Uhr 

die Christbäume ein.  
 

Wer seinen Christbaum an die Landjugend ab-

geben will, legt diesen bitte bis zum 10. Jän-

ner 2025 sichtbar neben die Straße.  

 

Ein gesonderter Postwurf zu Jahresbeginn wird 

nicht mehr ausgeschickt. Der Termin ist auch 

im Veranstaltungskalender 2025 angeführt. 

 

Danke der Landjugend für ihren unentgelt-

lichen Entsorgungsdienst! 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Johann Stemeseder 

Bürgermeister 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Berndorf b. Sbg., 5165 Berndorf, Franz Xaver Gruber-Pl. 1 Für den Inhalt verant-

wortlich: Bürgermeister Johann Stemeseder, 5165 Berndorf, Tel. 06217/8133, Verlagspostamtspartner  5165 Berndorf - Internet: 
www.berndorf.salzburg.at - E-mail: gemeinde@berndorf.salzburg.at.  

Ein schönes Weihnachtsfest und  

ein gesundes Jahr 2025 

 wünschen der Bürgermeister,  

die Gemeindevertretung und 

die Bediensteten der Gemeinde  

Berndorf ! 

 

http://www.berndorf.salzburg.at/
mailto:gemeinde@berndorf.salzburg.at
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